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Interaktion zwischen automatisierten Fahrzeugen und VRU

Motivation: Lösung des Kommunikationsproblem, dass dadurch

entsteht, dass in zukünftigen Szenarien VRU mit einem Fahrzeug

und keinem Fahrer interagieren werden

Ansätze:

explizite eHMI: externe Kommunikationshilfen basierend auf

Lichtsignalen, externen Displays, Projektionen, etc.

Implizite eHMI: Fahrzeugintention wird allein durch

Fahrzeugbewegung und Motorgeräuschen kommuniziert

Verwendete Methoden: videobasierte Umfragen, Virtual Reality,

Versuche auf Teststrecken und Feldstudien

Untersuchungskriterien: Methode, Einflussfaktoren,

Fußgängerverhalten

Literaturrecherche zu Verhaltensmodellen zwischen automatisierten Fahrzeugen 

und Vulnerable Road Users (VRU)

Generelle Wahrnehmung und Erfahrungen mit VRU:

Motivation: Identifikation von Faktoren, die die Einstellung zu

autonomen Fahrzeugen aus der Perspektive der VRU

beeinflussen

Zusammenstellung von Studienergebnissen zur Generellen

Wahrnehmung von AVs:

- Verwendete Methoden: Umfragen und Interviews

- Die Einstellungen der Studienteilnehmer zu den Themen

Sicherheit und Interaktion mit AVs, die Demographie und

typische Fußgängerverhaltenszüge beeinflussen die generelle

Wahrnehmung von AVs

Zusammenstellung von Studienergebnissen Erfahrungen mit

automatisierten Shuttles und Uber- AVs

- Verwendete Methoden: Umfragen, Interviews und

Videoanalysen

- Reale Erfahrungen beeinflussen die Einstellung der VRU positiv

Relevanz der Thematik

Automatisierte Fahrzeuge als aufstrebende Technologie, die das

Potential hat, die derzeitige Verkehrsinfrastruktur drastisch zu

verändern

Mögliche Auswirkungen:

- Verbesserung der Verkehrssicherheit

- Verbesserung der Straßenkapazität

- Stau: Reduktion oder Erhöhung durch vermehrte Nachfrage?

Problematik:

- Einsatz im städtischen Straßenverkehr: komplexe Situationen

die die Interaktion mit verschiedenen Verkehrsteilnehmer

gleichzeitig erfordern

- Interaktion mit VRU: zukünftige Interaktionen mit dem Fahrzeug

und nicht dem Fahrer

Fahrzeug Fußgänger Umwelt/ 
Verkehr

Verhalten Alter Vorfahrt

Erscheinung Geschlecht Fahrzeuganzahl

Geschwindigkeit Erfahrung Sicht-
bedingungen

Kommunikation Gruppengröße Straßen-
bedingungen

Bespiele für Einflussfaktoren auf Fußgängerverhalten

Level an Fahrzeugautomatisierung nach SAE  [Mallozzi et al., 

2019] 

Automatisierter Shuttlebus, [Löcken et al., 2019]


